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MERANARENA





Reglement MERANARENA

Art. 1 ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

Die Führung der Sportanlagen (bestehend aus der Eis- und Schwimmhalle, dem Freiplatz, dem Städtischen Lido und dem Parkplatz, inklusive aller Räumlichkeiten und Freiflächen) wurde mit Gemeindebeschluss Nr. 181 vom 22.12.1997 und mit Konvention vom 14.08.1998 (Rep. Nr. 15557) an die Betreibergesellschaft MERANARENA GmbH übertragen.

Art. 2 ZWECKBESTIMMUNG

Die Anlagen der MERANARENA sind generell für alle Sporttätigkeiten, hauptsächlich für den Eis- und Schwimmsport, verfügbar, können aber auch für nichtsportliche Veranstaltungen (Wettkämpfe, Konzerte, Modeschauen, Messen, Musikabende u.Ä.) benutzt werden, wobei auf keinen Fall Schäden an den Anlagen und Einrichtungen entstehen, und sportliche Aktivitäten gestört werden dürfen.

Art. 3 BENUTZUNG DER ANLAGEN

Die Benutzung der Anlagen wird von der MERANARENA GmbH geregelt. Die Sportvereine und/oder Körperschaften (Schulen, Sportverbände usw.), denen die Benutzung der Anlagen bzw. eines Teils derselben erlaubt wird, sind für die Aufsicht und Kontrolle im Rahmen ihrer Tätigkeit mitverantwortlich und haften, während des ihnen zur Verfügung stehenden Zeitraums, der MERANARENA gegenüber für jegliche Schäden an Personen, Anlagen und Einrichtungen. Die MERANARENA hat das Recht, die Verursacher, sofern diese ausfindig gemacht werden können, schadhaft zu halten.

Art. 4 GEBÜHREN

Die Benutzung der Anlagen der MERANARENA ist grundsätzlich kostenpflichtig, damit die Gesellschaft die hohen Betriebskosten bestreiten kann. Die Gebühren werden jährlich vor Saisonsbeginn vom Verwaltungsrat der MERANARENA vorgeschlagen und von der Gemeinde genehmigt. Vereine, Schulen u/o andere Körperschaften müssen mit einem Beitrag zur Deckung der Betriebskosten beitragen. Die Festsetzung der Beitragshöhe erfolgt durch die MERANARENA auf der Grundlage eines Quotensystems. Vor Kurs- bzw. Veranstaltungsbeginn muss eine Kaution hinterlegt werden. Die Begleichung der Kosten erfolgt mit Beendigung des Kurses bzw. der Veranstaltung.

Art. 5 ÖFFNUNGSZEITEN FÜR DAS PUBLIKUM

Die Öffnung der Anlagen für das Publikum erfolgt gemäß der Öffnungszeiten, die vor dem jeweiligen Saisonsbeginn vom Verwaltungsrat der MERANARENA festgelegt werden. 

Art. 6 ANSUCHEN UM BENUTZUNG DER SPORTANLAGEN

Vereine, Schulen u/o Körperschaften, sowie jegliche andere Interessenten müssen für die Benutzung der Anlagen das jeweilige Ansuchen in der MERANARENA ausfüllen. Die MERANARENA behält sich das Recht vor, die Benutzungsansuchen abzulehnen.

Art. 7 UNTERRICHTS- UND KURSSTUNDEN

Während der Öffnungszeiten für das Publikum dürfen nur jene Lehrer Unterricht erteilen, die mit der Direktion der MERANARENA ein diesbezügliches Abkommen geschlossen haben. Die MERANARENA ist jedoch befugt, nach Abfassung einer schriftlichen Vereinbarung, das Abtrennen eines Teils der dem Publikum zustehenden Flächen für andere Tätigkeiten zu genehmigen. Die Abgrenzung der Flächen muss, zur Vermeidung von Unfällen, ausreichend sichtbar und gut geschützt angelegt sein.

Art. 8 TRAININGSZEITEN FÜR SPORTVEREINE

Sportvereine, die dem jeweiligen nationalen Fachsportverband angeschlossen sind, können nach Erstellung eines schriftlichen Abkommens mit der MERANARENA und unter Berücksichtigung der jährlich vom Verwaltungsrat festgesetzten Öffnungszeiten für das Publikum, die Anlagen benutzen. Jeder Verein muss während der Trainingszeiten für die Anwesenheit eines Verantwortlichen (Trainer, Funktionär u/o Betreuer) sorgen. Während der Tätigkeit in der Schwimmhalle muss ein vom Verein beauftragter Schwimmlehrer anwesend sein, der im Besitz der gesetzlich gültigen, vom italienischen Fachsportverband anerkannten Bescheinigung ist. Während der Trainingszeiten ist es den Sportvereinen untersagt, Kurse oder Unterricht gegen Bezahlung durchzuführen.

Art. 9 INTERNES REGLEMENT ZUR BENUTZUNG DER EIS- & SCHWIMMHALLE

Zum Zwecke eines reibungslosen Ablaufes und zur Vermeidung von Unfällen wird für jede Struktur ein eigenes internes Reglement erstellt, welches das zuständige Personal verpflichtet, für die Einhaltung des ausgehängten Reglements zu sorgen. Im Falle von wiederholten und schwerwiegenden Übertretungen kann den Benutzern, Vereinen oder anderen Körperschaften das Betreten bzw. die Benutzung der Anlage auch längerfristig verwehrt werden. 

Art. 10 BENUTZUNGSZEITEN FÜR SCHULEN

Die Schulen und Schulsportgruppen von Meran können die Anlagen der MERANARENA an den von der Direktion eigens dafür festgesetzten Tagen und Uhrzeiten benutzen. Diese Turnusse werden jährlich mit Saisonsbeginn neu festgelegt und den Schulen fristgerecht mitgeteilt. Falls die Turnusse von den Meraner Schulen nicht genutzt werden, können diese auch an Schulen außerhalb Merans gegen eine festzusetzende Miete vergeben werden. Die Schulen haften solidarisch mit den Schülern für die Schäden, die Personen, Anlagen und deren Einrichtung zugefügt werden und sind für die Aufrechterhaltung von Disziplin, Ordnung und hygienischen Verhaltensweisen verantwortlich.

Art. 11 VERMIETEN DER ANLAGEN FÜR VERANSTALTUNGEN

Bei Vermieten der Anlagen für Veranstaltungen während der Publikumszeiten, hebt die MERANARENA beim Organisator der Veranstaltung eine Platzmiete ein, die aus dem jährlich vom Verwaltungsrat der MERANARENA festgesetzten Tarifplan hervorgeht und die entgangenen Einnahmen aus den Publikumszeiten berücksichtigt.

Art. 12 WERBUNG IM BEREICH DER ANLAGEN DER MERANARENA

Innerhalb und außerhalb der von der MERANARENA geführten Eis- und Schwimmhalle kann, unter Berücksichtigung der geltenden Gesetzesbestimmungen auf lokaler und nationaler Ebene, anlässlich einzelner oder regelmäßiger Veranstaltungen (z.B. saisonale Meisterschaften) visuelle und akustische Werbung angebracht werden. Jegliche Form von Werbung wird durch schriftliche Abkommen zwischen dem Veranstalter und der MERANARENA geregelt. Den Sportvereinen, die über die von der Direktion der MERANARENA jährlich ausgestellten Benutzungsgenehmigung verfügen, steht eine eigene Fläche im Außenbereich für die Anbringung einer Anschlagetafel zu. Die Positionierung untersteht der MERANARENA unter Berücksichtigung der Ästhetik an den Außenfassaden und wird den Vereinen schriftlich mitgeteilt. N.B. Die Anschlagetafeln dürfen ausschließlich für die institutionelle Vereinstätigkeit verwendet werden.

Art. 13 LOKALE FÜR GASTRONOMIE &  HANDESLTÄTIGKEITEN

Die von der MERANARENA in deren Anlagen eigens bestimmten Räumlichkeiten können nur für gastronomische Aktivitäten und Handelstätigkeiten an Dritte verpachtet werden. Die genauen Bedingungen werden mit einem eigenen Miet- oder Pachtvertrag geregelt. Die Gesellschaft MERANARENA verfügt über die jeweils nötigen Betriebslizenzen, die auf den gesetzlichen Vertreter oder auf eine von der MERANARENA bevollmächtigte Person ausgestellt sind.

Art. 14 REINIGUNG UND ALLGEMEINE INSTANDHALTUNG

Die Reinigung der Anlagen unterliegt der Direktion der MERANARENA, die damit eigenes Personal unter Berücksichtigung der geltenden Arbeitsbestimmungen beauftragen kann. Im Bedarfsfall kann die MERANARENA die Reinigung der Anlagen an Dritte übertragen.

Art. 15 ÖFFENTLICHE ORDNUNG

Zur Einhaltung der öffentlichen Ordnung und des vorliegenden Benutzungsreglements vonseiten der Benutzer und des Personals kann die MERANARENA bei Bedarf den Einsatz der Gemeinde- oder Staatspolizei anfordern.

Art. 16 ZUSATZPUNKT

Für alle im vorliegenden Reglement nicht vorgesehenen Bestimmungen wird auf die Dienstleistungscharta der MERANARENA und auf das bürgerliche Gesetzbuch verwiesen.
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